
PFLANZLICH  GENIESSEN,  GESUND
LEBEN  –  VEGGIENALE  zum
dritten  Mal  im  Breisgau  am
3./4. Februar 2024
geschrieben von Andreas | 18. Januar 2024

Berlin/Freiburg. Nach zwei Jahren macht die VEGGIENALE – Messe
für  pflanzlichen  Lebensstil,  Gesundheit  und  Nachhaltigkeit
wieder Station im Breisgau, konkret am 3. und 4. Februar 2024
in der Messe Freiburg, Messehalle 1.

Die  Besucher:innen  dürfen  sich  auf  einen  Marktplatz  mit
Ausstellerangeboten zur pflanzenbasierten gesunden Ernährungs-
und Lebensweise freuen. Dabei geht es nicht nur um Essen,
sondern z.B. auch um Kleidung, Kosmetik und viel Information
zu Tier- und Klimaschutz im Alltag. Es kann also entdeckt,
probiert  und  natürlich  gekauft  werden.  „Information  und
Aufklärung stehen im Vordergrund“, sagt Daniel Sechert vom
Veranstalter ECOVENTA. Daher sind nicht nur „eingefleischte“
Veganer eingeladen, sondern auch Menschen, die Fleischverzicht
und  Nachhaltigkeit  im  Alltag  bisher  eher  als  nachteiligen
Kompromiss sehen.
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Die  Highlights  im  Rahmenprogramm  sind  die  Kochshows  sowie
Fachvorträge von Buchautorin Katja Mathes („Blessed Food –
Kochen mit neuem Bewusstsein“). Sie ist an beiden Messetagen
live zu erleben. Im Kinderprogramm gibt es Puppentheaterstücke
zu nachhaltigen Themen.
Außerdem  lädt  der  Verein  GREENPEACE  zu  einer
Kleidertauschparty  ein.  Wer  mindestens  drei  Kleidungsstücke
zum  Tauschen  mitbringt,  erhält  50%  Rabatt  auf  den
Eintrittspreis an der Tageskasse. Mit der Kleidertauschparty
möchte  GREENPEACE  gemeinsam  mit  der  VEGGIENALE  einen
alternativen  Weg  aufzeigen:  wiederverwenden,  reparieren  und
teilen statt neu kaufen und wegwerfen.

Das  Messeprogramm  wird  ab  dem  19.02.2024  auf
https://veggienale.de/besuchen/freiburg-2024  veröffentlicht.
Alle  Programmpunkte  sind  kostenfrei  und  im  Eintrittspreis
bereits  enthalten.  Der  Eintritt  kostet  8,00  EUR  an  den
Tageskassen  (6,00  EUR  ermäßigt),  im  Online-Vorverkauf  auf
https://veggienale.de/tickets gibt es Eintrittskarten bereits
ab 5,00 EUR. Kinder bis 14 Jahre haben freien Eintritt.
Die Öffnungszeiten sind Samstag und Sonntag jeweils von 11.00
bis 18.00 Uhr. Die jeweils ersten 333 Tagesgäste erhalten
kostenfreie Goodiebags u.a. mit Gutscheinen, Produktproben und
Magazinen.
Alle weiteren Infos gibt es auf www.veggienale.de

Veranstalter:

ECOVENTA GmbH – Agentur für ökologische Veranstaltungen
Heinrich-Roller-Str. 13
10405 Berlin
Büro: Palisadenstr. 40, 5. OG, 10243 Berlin

Ansprechpartner: Daniel Sechert
Telefon (030) 555 775 201
E-Mail sechert@ecoventa.de

***************

https://veggienale.de/besuchen/freiburg-2024
https://veggienale.de/tickets
https://www.veggienale.de


Save-the-Dates!

VEGGIENALE – Messe für pflanzlichen Lebensstil und Gesundheit

Freiburg 3./4. Februar ´24
München 16./17. März ´24
Leipzig 13./14. April ´24
Hannover 27./28. April ´24
Berlin 25./26. Januar ´25

www.veggienale.de

HELDENMARKT – Messe für nachhaltigen Konsum

München 16./17. April ´24
Frankfurt 21./22. September ´24
Stuttgart 5./6. Oktober ´24
Hamburg 2./3. November ´24
Berlin 16./17. November ´24

www.heldenmarkt.de

ECOVENTA GmbH
Agentur für ökologische Veranstaltungen
Heinrich-Roller-Str. 13
10405 Berlin
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Ohne DICH keine medizinische
Versorgung  für  Menschen  in
Not!
geschrieben von Andreas | 18. Januar 2024

Spenden geht ganz einfach.

• Scanne mit deiner Kamera den QR-Code und du wirst auf die
Kampagnenseite bei Betterplace weitergeleitet.

•  Oder  kopiere  folgenden  Shortcode  in  dein  Browserfenster
https://bit.ly/3XKmqrD

• Teile anschliessend den Link mit deinen Freunden.
Denn je mehr Menschen Spenden, umso mehr Hilfe kann geleistet
werden

Warum Spenden?

https://www.ecopressblog.de/spenden-so-einfach-wie-moeglich/
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Als  gemeinnützige  Organisation  ist  Medical  Volunteers
International  auf  Spenden  angewiesen,  um  medizinische
Ausstattung und Medikamente beschaffen zu können. Mit deiner
Hilfe  ermöglicht  MVI  die  einzigartige  und  lebensnotwendige
medizinische Notversorgung für notleidende Menschen. Etwa die
Hälfte der Patient*innen sind nicht registrierte Geflüchtete
und würden ohne die gemeinsame Hilfe medizinisch unterversorgt
bleiben.

Jährlich versorgt die NGO rund 10.000 Personen medizinisch.
Momentan arbeitet ein Team in Serbien rund um die Uhr. In
Griechenland hat MVI ein festes Netzwerk aufgebaut, welches
Menschen  in  Not  eine  medizinische  Versorgung  Vorort
ermöglicht.

Wo sich MVI wie engagiert erfährts du hier.

Kontakt
Medical Volunteers International e.V.

Heider Str. 1
20251 Hamburg
Germany

Telefon: 040 18198401
E-Mail: info@medical-volunteers.org

Pressekontakt
jannes@medical-volunteers.org

Spendenkonto
DE08 4306 0967 2076 0779 00
GLS BANK

https://medical-volunteers.org/de/


Healthcare is a Human Right!
– RETTET MEDICAL VOLUNTEERS
geschrieben von Andreas | 18. Januar 2024

Milliarden Gelder für die Waffenproduktion sind immer da. Für
die Menschen die vor Hunger, Wassermangel, Krieg oder durch
Verteibung auf der Flucht sind und dringend eine medizinische
Versorgung benötigen sind die Töpfe leer. Es bleiben nur noch
die privaten Spenden vieler Menschen, um das wirklich wichtige
und richtige zu tun. Einander helfen! –

Rettet #mvi_org
Medical Volunteers International

SPENDEN kannst Du über betterplace

Wo sich MVI wie engagiert erfährts Du hier.

https://www.ecopressblog.de/healthcare-is-a-human-right-rettet-medical-volunteers/
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Your  Power  for  “Power  of
Diversity“
geschrieben von Andreas | 18. Januar 2024

Fehmarn, 8. Juni 2023.

Pasquaia – Projektmanagement startet gerade das Kinder-Ocean-
Projekt “Power of Diversity“.

Power  of  Diversity  ist  die  CO2-neutrale  und  Ressourcen
unabhängige  Yacht,  unsere  Plattform  und  Botschafterin  für
Wasser,  Artenvielfalt,  Nachhaltigkeit.  Die  Akteure  des
Projekts sind Kinder und Jugendliche, unsere “Ocean Kids“.

Auf unseren Touren in die europäischen Häfen (ab 2025) schauen
wir uns mit ihnen vor Ort an was Meer ist, was alles dort
lebt, wie wichtig Wasser für uns Menschen, Tiere, Natur, aber
auch für unsere Ernährung und Wirtschaft ist und wie alles
miteinander zusammenhängt.

In  den  “Ocean  Kids  Workshops“  forschen  wir  zusammen  mit
Wissenschaftlern und Pädagogen, reden darüber und überlegen
“was” wir “wie” tun können um die Ressource „sauberes“ Wasser
für alle zugänglich zu machen und vorallem zu schützen. Wir
teilen  die  erarbeiteten  Ergebnisse  in  öffentlichen
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Präsentationen und KidsOcean-Konferenzen damit allen klar wird
wie es um uns steht und wie ernst es uns Kindern um unsere
Zukunft ist.

Um  das  tolle  öko-sozial  motivierte  Projekt,  Projekt-  und
Kampagnenseite  www.power-of-diversity.net  zu  starten  und  um
die Vorfinanzierung für den Bau der Yacht zu wuppen benötigen
wir Reichweite und Finanz Power – sprich Deine Community-
Unterstützung.

– Du findest die Idee gut?
Dann schreibe etwas darüber und teile “Power of Diversity” mit
Deinem Netzwerk und in den Social Media Kanälen.

– Du willst mit einer Spende oder als Sponsor die Idee pushen
und Teil von “Power of Diversity” werden?
Gerne kannst Du dies über unsere Kampagnenseiten tun.
www.power-of-diversity.net

– Du möchtest mit uns direkt Kontakt aufnehmen?
Dann sende Deine E-Mail an: michael.mattenklodt@pasquaia.de
oder andreas@pasquaia.de (Head of Communications)

Wir freuen uns über Deine Rückmeldung.
Sonnige Grüße
Power of Diversity Team

=======================

Kontakt
Pasquaia Technische Dienste
Pasquaia Projektmanagement

Michael Mattenklodt
michael.mattenklodt@pasquaia.de

Kahlhorststraße 36a
23562 Lübeck
Mobil: +49 171 3305841

https://www.power-of-diversity.net
https://www.power-of-diversity.net


Presse/Kommunikation
Andreas Sauer | Grüne Helden
andreas@pasquaia.de
Mobil: +49 172 9760880

Power of Diversity – Europas
schwimmende Botschafterin für
Wasser,  Vielfalt  und  ein
prima Klima
geschrieben von Andreas | 18. Januar 2024

Lübeck, 1. Juni 2023. Stell Dir ein vielfältiges Leben vor,
bei dem wir im Einklang die Ressourcen der Natur nutzen, diese
aber nicht verbrauchen. Denke dann an eine Segelyacht, die
diese unendlichen Potentiale inteligent einsetzt, sich völlig
autark auf dem Wasser bewegt und Raum für 12 Menschen gibt. 24
Stunden, 365 Tage lang.
Das  ist  “Power  of  Diversity”  Yachtprojekt  –  Europas
schwimmende Botschafterin für Wasser, Vielfalt und ein prima

https://www.ecopressblog.de/power-of-diversity-europas-schwimmende-botschafterin-fuer-wasser-vielfalt-und-ein-prima-klima/
https://www.ecopressblog.de/power-of-diversity-europas-schwimmende-botschafterin-fuer-wasser-vielfalt-und-ein-prima-klima/
https://www.ecopressblog.de/power-of-diversity-europas-schwimmende-botschafterin-fuer-wasser-vielfalt-und-ein-prima-klima/
https://www.ecopressblog.de/power-of-diversity-europas-schwimmende-botschafterin-fuer-wasser-vielfalt-und-ein-prima-klima/


Klima.
Gestalte mit an einem CO2 neutralen Europa werde Teil dieser
„Energie der Vielfalt“.

Zeige, dass es dir die Erhaltung der Schönheit unseres blauen
Planeten, die Artenvielfalt im Meer und an Land sowie ein
sensibler Umgang mit den Ressourcen wichtig sind.

Teile “Power of Diversity“ mit Deinen Freunden und Bekannten.
Denn je größer die Community umso mehr können wir mit diesem
Projekt , nicht nur in Europa, bewegen.

Dir gefällt „PoD“? Dann werde „ideeller“ Aktionär. Jeder Euro
hilft  uns  bei  der  Öffentlichkeitsarbeit  und  um  die
„Vorplanung“ der Yacht zu finanzieren. Infos zum “Power of
Diversity”-Projekt  findest  Du  unter:
www.power-of-diversity.net

Kontakt
Pasquaia Projektmanagement
Michael Mattenklodt

michael.mattenklodt@pasquaia.de
Mobil: +49 171 3305841

Kahlhorststraße 36a
23562 Lübeck

4.  Mai  2023  ist
Erdüberlastungstag  in

http://power-of-diversity.net
https://www.ecopressblog.de/4-mai-2023-ist-erdueberlastungstag-in-deutschland/
https://www.ecopressblog.de/4-mai-2023-ist-erdueberlastungstag-in-deutschland/


Deutschland
geschrieben von Andreas | 18. Januar 2024

Fehmarn, 4. Mai 2023. Der #Erdüberlastungstag, markiert den
Zeitpunkt im Jahr, bis zu dem der Mensch so viel von der Erde
beansprucht hat, wie alle Ökosysteme im gesamten Jahr erneuern
können. Für die Menschen in Deutschland ist dies der 4. Mai.
Ab  jetzt  leben  wir  auf  Pump,  also  auf  Kosten  zukünftiger
Generationen und auf Kosten der Umwelt.

Errechnet  wird  dieser  symbolische  Tag  jährlich  von  Global
Footprint Network und greift dabei auf wissenschaftliche und
wirtschaftliche  Daten  der  Vereinten  Nationen  zurück.  Im
Vergleich aller Länder weltweit liegt Deutschland im oberen
Viertel. Dass Länder wie die USA, Katar oder Luxemburg diese
Liste anführen rechtfertig uns nicht „nicht zu Handeln”.

Längst  ist  klar,  dass  die  Klimaveränderung,  die
Gletscherschmelze,  die  Verschmutzungen  der  Umwelt,  das
Artensterben… keine Laune in der Natur sind, sondern von uns
Menschen und von unserem augenblicklichen Lebensstil, gemacht
wird.

Anstatt viel zu Reden und mit dem Finger auf andere zu zeigen
müssen  wir  jetzt  gemeinsam  handeln.  Denn  für  eine
verlorengegangene  Erde  haben  wir  keinen  Ersatz.

https://www.ecopressblog.de/4-mai-2023-ist-erdueberlastungstag-in-deutschland/


Das Projekt „Power of Diversity“ will nicht nur zeigen, dass
man heute CO2-neutral und Ressourcen autark leben und reisen
kann. „Power of Diversity“ schafft auch Bewusstsein für die
Ressource Wasser und das Ökosystem Ozean. Auf unseren Touren
in die europäischen Häfen schauen wir uns mit den Schülern vor
Ort an was Meer ist, was alles dort lebt, wie wichtig Wasser
für uns Menschen, Tiere, Natur, aber auch für unsere Ernährung
und Wirtschaft ist und wie alles miteinander zusammenhängt.
Wir reden und überlegen was wir wie tun können, alleine und
alle zusammen. Wir teilen das erfahrene Wissen, damit allen
klar wird wie es um uns steht und wie ernst es uns Kindern um
unsere Zukunft ist.

„Power of Diversity“ ist eine Initiative vieler Menschen, die
zeigen, dass es CO2-neutrales Leben möglich ist.
Das  Projekt  finanziert  sich  ausschliesslich  durch  private
Spenden.
Auch du kannst mit dem Erwerb einer Spendenaktie Teil von
„Power of Diversity“ werden und damit zeigen, dass dir ein
sensibler Umgang mit den Ressourcen wichtig ist.

Jeder Euro hilft uns bei der Öffentlichkeitsarbeit und um den
Yacht-Bau  zu  finanzieren.  Infos  zum  “Power  of  Diversity”-
Projekt findest Du unter: www.power-of-diversity.net

Kontakt
Pasquaia Projektmanagement
Michael Mattenklodt

michael.mattenklodt@pasquaia.de
Mobil: +49 171 3305841

Kahlhorststraße 36a
23562 Lübeck

http://www.power-of-diversity.net


EU-Report:  Jeder  zweite
importierte  Honig  ist
möglicherweise  gefälscht  –
foodwatch  fordert  bessere
Kontrollen
geschrieben von Andreas | 18. Januar 2024

Pressemitteilung

Berlin,  23.  März  2023.  Nach  dem  Bekanntwerden  von
Laborergebnissen der EU-Kommission zu gefälschtem Honig, hat
die Verbraucherorganisation foodwatch die zuständigen Behörden
in  Deutschland  aufgefordert,  ihre  Kontrollen  gegen
Lebensmittelbetrug zu verbessern. Weil die staatlichen Labore
veraltete  Analysemethoden  verwendeten,  blieben  die  meisten
Fälschungen von Honig unentdeckt, kritisierte foodwatch. Das
Labor der Gemeinsamen Forschungsstelle (JRC) hatte im Auftrag
der Europäischen Kommission anhand einer moderneren Methodik
in 46 Prozent von 320 Honigproben Zuckersirupe unter anderem
aus Reis, Weizen oder Zuckerrüben gefunden. Das ist nach EU-
Recht verboten. Auch von den 32 in Deutschland entnommenen
Proben steht die Hälfte im Verdacht, gefälscht zu sein.

„Wer Honig kauft, bekommt auch Honig – diese Gewissheit ist in
Europa leider keine Selbstverständlichkeit: Verbraucher:innen
haben  jahrelang  gefälschten  Honig  in  Supermärkten  gekauft,
ohne es zu wissen“, erklärte Chris Methmann, Geschäftsführer
von  foodwatch  Deutschland.  „Die  Betrüger:innen  nutzen  die
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Lücken in der Lebensmittelüberwachung schamlos aus. Erst mit
moderneren Analysemethoden können Kontrollbehörden Fälschungen
erkennen und dafür sorgen, dass sie vom Markt verschwinden.“
foodwatch forderte die zuständigen Behörden auf, ihre Labore
auf die neusten Analyseverfahren umzustellen.

Die Quote der Fälschungen ist mit 46 Prozent etwa drei Mal so
hoch wie während des letzten EU-Kontrollberichts 2017. Damals
lag  der  Anteil  der  beanstandeten  Proben  bei  lediglich  14
Prozent. Ein möglicher Grund: In der Vergangenheit verdünnten
die Betrüger den Honig mit Zuckersirupen aus Maisstärke oder
Zuckerrohr.  Mittlerweile  verwenden  sie  jedoch  Sirupe,  die
hauptsächlich aus Reis, Weizen oder Zuckerrüben hergestellt
werden  –  ein  Betrug,  der  derzeit  von  den  meisten  Laboren
technisch nicht entdeckt werden kann.

Der Honig-Betrug ist lukrativ: Im Durchschnitt kostet nach
Europa  eingeführter  Honig  2,17  Euro  pro  Kilo,  während
Zuckersirupe aus Reis zwischen 0,40 und 0,60 Euro pro Kilo
kosten. Die EU importiert jährlich 175.000 Tonnen Honig aus
Drittländern. Damit ist die EU nach den Vereinigten Staaten
der zweitgrößte Honigimporteur der Welt – und deckt damit 40
Prozent des Verbrauchs. foodwatch schätzt, dass in der EU
jedes  Jahr  80.000  Tonnen  gefälschter  Import-Honig  verkauft
wird. Da Betrug jedoch auch innerhalb der EU stattfindet, sei
die Gesamtzahl des verbotenen Honigs im europäischen Handel
deutlich höher.

Quellen und weiterführende Informationen:

EU-Report „From the Hives“

Pressekontakt:

foodwatch e.V.
Dario Sarmadi
E-Mail: presse@foodwatch.de
Tel.: +49 (0)174 375 16 89

https://food.ec.europa.eu/safety/eu-agri-food-fraud-network/eu-coordinated-actions/honey-2021-2022_en


Die  Deutsche  Umweltstiftung
veröffentlicht in Kooperation
mit  dem  Forum  Ökologisch
Verpacken  ein
Verbrauchergutachten  zu  den
Verpackungen der Zukunft
geschrieben von Andreas | 18. Januar 2024

PRESSEMELDUNG

Berlin  (02.03.2023):  Die  Deutsche  Umweltstiftung
veröffentlicht  in  Kooperation  mit  dem  Forum  Ökologisch
Verpacken  ein  Verbrauchergutachten  zu  den  Verpackungen  der
Zukunft. Die Ergebnisse wurden von 13 Bur̈ger*innen in einem
mehrteiligen, hybriden Verfahren erstellt. Das Papier enthält
Positionen und Empfehlungen aus Sicht von Konsument*innen im
Hinblick auf die Frage, wie Verpackungen zukun̈ftig ökologisch
verträglicher  und  vereinbar  mit  dem  Ziel  einer
Kreislaufwirtschaft  zu  gestalten  sind.

Der  Vorstandsvorsitzende  der  Deutschen  Umweltstiftung  Jörg
Sommer  kommentierte  das  Gutachten  wie  folgt:  „Viele
Umweltprobleme werden durch das wachsende Verpackungsaufkommen
beeinflusst.  Wir  werden  neue  Wege  beschreiten  müssen,  um
dieser Entwicklung entgegenzuwirken. Dazu sollte auf unnötige
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Verpackungen verzichtet und ansonsten verantwortungsvoll und
ökologisch  bewusst  verpackt  werden.  Die  im  Rahmen  des
Verbrauchergutachtens erarbeiteten Anregungen und Konzepte aus
dem Kreis der Konsumentinnen und Konsumenten verstehen sich
als Beitrag, um einen notwendigen partnerschaftlichen Dialog
zu  befördern.  Diesen  Weg  wollen  wir  als  Deutsche
Umweltstiftung  weiter  gehen.“

Die Teilnehmenden betonen, dass verschiedene gesellschaftliche
Akteure  gemeinsam  handeln  müssen,  um  die  bevorstehenden
Herausforderungen  erfolgreich  zu  meistern.  Politik  und
Verwaltung,  Verbraucher*innen  und  Wirtschaft  sollten
zusammenarbeiten,  um  nicht  nur  technische  Lösungen  für
umweltfreundliche  Verpackungen  zu  finden,  sondern  auch
sicherzustellen, dass diese von einer Mehrheit der Menschen
akzeptiert und angenommen werden. Es geht also nicht nur um
die Einhaltung gesetzlicher Vorgaben, sondern auch um eine
breite gesellschaftliche Akzeptanz nachhaltiger Lösungen.

Genauso sieht es Dr. Oliver Wolfrum, Generalbevollmächtigter
des  Forum  Ökologisch  Verpacken,  der  sagt:  „Die  Ergebnisse
dieses partizipativen Verfahrens belegen eindrucksvoll, dass
der von uns vor über zehn Jahren angestoßene Dialogprozess für
die  Stärkung  der  Kreislaufwirtschaft  Früchte  trägt.
Beispielhaft  für  dieses  Prinzip  stehen  faserbasierte
Verpackungsmaterialien  wie  Wellpappe,  Karton  oder  Papier.
Fortschritte  beim  ökologischen  Verpacken  sind  nicht  Sache
einzelner  Akteure,  sondern  nur  in  einer  gemeinsamen
Anstrengung  zu  erzielen.  Das  Verbrauchergutachten  bestätigt
auch, dass gesetzliche Vorgaben wie Mehrwegquoten nicht nur
wissenschaftlichen Erkenntnissen standhalten müssen, sondern
sich auch an der Lebenswirklichkeit der Menschen orientieren
sollten.“

Das vollständige Verbrauchergutachten und weitere Empfehlungen
können unter folgendem Link heruntergeladen werden:
www.deutscheumweltstiftung.de/fuer-eine-neue-konsumkultur/
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Die Deutsche Umweltstiftung wurde 1982 u. a. von Udo Simonis,
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Nachhaltige  Wirtschaft  setzt
ein Zeichen für Klimaschutz
geschrieben von Andreas | 18. Januar 2024

–  Bundesverband  Nachhaltige  Wirtschaft  beteiligt  sich  am
globalen Klimastreik
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Berlin,  03.03.23:  Der  Bundesverband  Nachhaltige  Wirtschaft
e.V.  (BNW)  unterstützt  auch  in  diesem  Jahr  den  globalen
Klimastreik. Dem Aufruf von Fridays For Future (FFF) folgend,
beteiligt  sich  der  BNW  und  zahlreiche  seiner
Mitgliedsunternehmen an den heutigen Demonstrationen, um eine
ambitionierte Klimaschutzpolitik einzufordern.

„Das Motto des Klimastreiks ‘Tomorrow ist too late’ ist so
passend! Wir haben keine Zeit mehr! Lützerath hat gezeigt,
dass  die  Klimabewegung  weiterhin  einen  großen
zivilgesellschaftlichen  Rückhalt  hat.  Zusammen  mit  den
Entrepreneurs For Future zeigen wir, dass auch die Wirtschaft
weiterhin dabei ist, denn ein toter Planet ist auch schlecht
für die Wirtschaft! Deswegen gehen wir heute auf die Straße“,
meint  Dr.  Katharina  Reuter,  BNW-Geschäftsführerin  und  Mit-
Initiatorin der Entrepreneurs For Future.

Der BNW und die Entrepreneurs For Future, die gemeinsam für
mehr als 5.500 Unternehmen stehen, fordern eine Politik, die
an  den  Pariser  Klimazielen  ausgerichtet  ist.  Zentrales
Instrument der deutschen Klimaschutzpolitik ist das Bundes-
Klimaschutzgesetz, das unter anderem Vorgaben und Ziele für
einzelne Sektoren definiert. Die Sektoren Gebäude und Verkehr
haben die jährlichen Ziele im Jahr 2021 verfehlt.

Für das Jahr 2022 fallen die ersten Schätzungen für beide
Sektoren ebenfalls negativ aus. Das Gesetz sieht bei einer
Überschreitung der Jahresemissionsmengen in den Sektoren vor,
dass das jeweils zuständige Ministerium ein Sofortprogramm zur
Einhaltung  der  Vorgaben  für  die  folgenden  Jahre
veröffentlicht.

„Die Untätigkeit des Verkehrsministeriums ist verheerend. Wir
fordern die konsequente Umsetzung des Klimaschutzgesetzes und
sofortige Maßnahmen, die die Einhaltung der Sektorziele im
Bereich  Verkehr  ermöglichen.  Die  Zeit  der  ideologischen
Grabenkämpfe muss jetzt endlich enden!“ so Reuter weiter.



Die Forderungen des BNW für den Verkehr im Einzelnen:

Ein massiver Ausbau der Infrastruktur für emissionsfreie
Transportmittel
Eine umfangreiche Förderung des ÖPNV
Die Abschaffung des Diesel- und Dienstwagenprivilegs
Tempolimit auf Autobahnen

Der  heutige  Klimastreik  findet  auch  in  diesem  Jahr  in
zahlreichen Ländern und Städten statt. Er fällt zeitlich kurz
vor den nächsten Koalitionsgipfel der Regierungsparteien und
soll deshalb auch deutlich machen, dass der Klimawandel trotz
multipler  Krisenlage  einen  großen  Stellenwert  in  der
Gesellschaft  hat.

Pressekontakt:
Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft e.V.
Dr. Katharina Reuter, Geschäftsführerin
reuter@bnw-bundesverband.de
+49 178 448 19 91

Agentur Ahnen&Enkel
Kai Weller
weller@ahnenenkel.com

Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft e.V.
Der Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft e.V. (BNW) ist die
politische Stimme der nachhaltigen Wirtschaft und setzt sich
als  unabhängiger  Unternehmensverband  für  den  Umwelt-  und
Klimaschutz  ein.  Mit  seinen  knapp  600  Mitgliedsunternehmen
steht der BNW inzwischen für mehr als 130.000 Arbeitsplätze.
https://www.bnw-bundesverband.de/



Misereor-Fastenbier:
Nachhaltiger  Genuss  für  den
guten Zweck
geschrieben von Andreas | 18. Januar 2024

Ab Aschermittwoch ist das alkoholfreie Bier von Neumarkter
Lammsbräu  bei  teilnehmenden  Bioläden  und  gut  sortierten
Getränkefachmärkten erhältlich

Auch in diesem Jahr gibt es während der Fastenzeit wieder das
alkoholfreie Misereor-Fastenbier im Biohandel zu kaufen. Die
Bio-  Brauerei  Neumarkter  Lammsbräu  hat  dieses  Bier  für
Misereor entwickelt. Es wird ab Aschermittwoch bis zum Ende
der Fastenzeit angeboten. Mit dem Fastenbier greift Misereor
eine alte bayerische Tradition auf. Für jede verkaufte Flasche
erhält Misereor eine Spende für die Projektarbeit.

Gemeinsam  bieten  das  katholische  Werk  für
Entwicklungszusammenarbeit  Misereor  und  der  Bio-Pionier
Neumarkter  Lammsbräu  eine  alkoholfreie  Alternative  zum
hochprozentigen  Starkbier  an.  In  Klöstern  hat  Fasten  eine
lange  Tradition.  Flüssige  Nahrung  war  in  der  Fastenzeit
erlaubt, weshalb findige Mönche auf die Idee kamen, dünnes
Bier nahrhafter zu machen. Die Rezepte für das „flüssige Brot“
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reichen bis ins frühe Mittelalter zurück, es hat mitunter bis
zu 11 Vol.-% Alkohol. Das Misereor-Fastenbier ist die bislang
einzig  bekannte  alkoholfreie  Variante  des  Fastenzeit-Biers.
Das Bier ist ideal für alle, die in der Fastenzeit auf Alkohol
verzichten wollen.

Seit  2018  unterstützt  das  Familienunternehmen  Neumarkter
Lammsbräu die Misereor- Fastenaktion mit ihrer Interpretation
des  Fastenbiers.  Seit  Jahrzehnten  gilt  für  die
Familienbrauerei aus der Oberpfalz der Grundsatz, immer im
Einklang  mit  der  Schöpfung  das  bestmögliche  Produkt  auf
absolut nachhaltige Art und Weise herzustellen. Dazu gehört
das  Vertrauen  auf  traditionelle  Braukunst  ebenso  wie  der
ausschließliche Einsatz hochwertigster Brau-Rohstoffe aus dem
ökologischen  Landbau:  ganze  Aromahopfen-Dolden  und  in  der
hauseigenen Mälzerei erzeugtes Malz aus Bio-Getreide.

Das  Misereor-Fastenbier  eignet  sich  hervorragend  zum
Fastenessen.  Zu  kaufen  gibt  es  das  Bier  unter  anderem  in
vielen Filialen von Denns und Alnatura oder im gut sortierten
Getränkehandel.

Weitere Informationen finden Sie unter: Mitmachangebote der
Fastenaktion (misereor.de).

https://www.misereor.de
https://www.misereor.de

